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GEFMA-Förderpreise für Projektarbeiten  

zum 12. Mal verliehen –  
Auszeichnung für drei Fachwirte Facility Management  
 
 
Bonn, 21.11.2016. Die drei Fachwirte Facility Management (GEFMA) Holger Kim-
merle, Fabio Sansone und Stefan Müller freuten sich bei der GEFMA-
Mitgliederversammlung am 18.11.2016 über Förderpreise für ihre hervorragenden 
Projektarbeiten. Die mit insgesamt 4.000 Euro dotierte Auszeichnung in der GEF-
MA-Fachwirtausbildung wurde von GEFMA-Lounge-Leiterin Melanie-Katja Thiesen 
verliehen. Ausbilder der drei in diesem Jahr Prämierten sind die Fachschule KG 
PROTEKTOR GmbH & Co sowie die TAW Technische Akademie Wuppertal e.V.  
 
Rund 4.000 Fachwirte mit GEFMA-Zertifikat setzen mit ihrer überwiegend berufsbe-
gleitenden Aufstiegsausbildung ein deutliches Zeichen gegen den Fachkräftemangel 
und liefern wertvolle Impulse für Entwicklungen und Qualität in der Branche.  

Die Projektarbeiten kommen überwiegend aus dem beruflichen Umfeld der Teil-
nehmer. Durch umfangreiche Beratungsleistungen bieten die angehenden Fachwirte 
somit ihren Arbeitgebern einen praktischen Nutzen. Ein unabhängiger Gutachter-
ausschuss unter Leitung von Prof. Dr. Wolfram Stephan (Technische Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm) bewertete auch in diesem Jahr die eingereichten Pro-
jektarbeiten und entschied sich nach sorgfältiger Prüfung für die genannten Preis-
träger.  

Holger Kimmerle (Mercedes-AMG GmbH, Stuttgart) überzeugte die Jury mit seiner 
Projektarbeit zum Thema „Schaffung der Voraussetzungen und Einführung eines 
lebenszyklusorientierten, integralen, FM-gerechten Planungsprozesses“. Die mit 
dem 1. Platz ausgezeichnete Arbeit führt zu einer integralen Prozessarchitektur und 
ist damit Musterbeispiel für eine ganzheitliche Vorgehensweise. Kimmerle erläuterte 
seine Entscheidung für die Weiterbildung: „Durch die Ausbildung zum Fachwirt Facili‐
ty Management nach GEFMA, konnte ich mir das Wissen und eine ergebnisorientierte 
integrale Vorgehensweise aneignen, um das Thema Nachhaltigkeit zukünftig bei Pro‐
jekten ganzumfänglich zu betrachten.“ 
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Den 2. Platz belegte Fabio Sansone (E. Breuninger GmbH & Co., Stuttgart) mit sei-
ner Arbeit „FM gerechte Modernisierung der Heizzentrale Breuninger Markt unter 
Berücksichtigung regenerativer Energien.“ Die Arbeit wurde als wegweisendes Mus-
terprojekt für die Energieversorgung der Zukunft in einem dezentralisierten, intelli-
genten Netz von Energieerzeugern bewertet. Für Sansone bedeutet der Fachwirt 
einen entscheidenden Karriereschritt: „Nach meiner abgeschlossen Ausbildung als 
Anlagenmechaniker Sanitär Heizung Klima, war ich  daran interessiert mich persön-
lich und beruflich weiterzuentwickeln. So habe ich nach mehrjähriger Berufserfah-
rung als Haustechniker, die Chance ergriffen und den Fachwirt FM nach GEFMA er-
folgreich absolviert. Mittlerweile bin ich im Facility Management bei Breuninger für 
sieben Standorte und diverse Projekte verantwortlich und freue mich auf weitere 
neue Herausforderungen.“  
 
Stefan Müller gewann mit seiner Projektarbeit „Schaffung der Voraussetzungen und 
Einführung eines lebenszyklusorientierten, integralen, FM gerechten Planungspro-
zesses“ den 3. Platz. Seine grundsätzliche und praxisnahe Projektanalyse führt zu 
schlüssigen Konzepten und konkreten Handlungsvorschlägen für die Bewirtschaf-
tung und Vermarktung von Immobilien. Auch Müller sieht die Chancen durch die 
GEFMA-Zertifizierung: „Die Weiterbildung zum Fachwirt im Facility Management 
bietet vor allem für Quereinsteiger eine gute Möglichkeit, einen detaillierteren Ein-
blick in die umfassenden Aufgaben und Herausforderungen von Wohn- und Gewer-
beimmobilien zu erlangen. Ich kann diese Weiterbildungsmaßnahme für Interessier-
te wärmstens empfehlen." 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEFMA-Förderpreisträger für Projektarbeiten 2016 
v.l.n.r. Stefan Müller, Holger Kimmerle, Fabio Sansone 
© Annette Schrader 
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Über GEFMA e.V.  
Der Branchenverband GEFMA steht für einen Markt mit 130 Mrd. Euro Bruttowertschöpfung und mit 
einem Anteil am Bruttoinlandsprodukt von 5,4%. Er vertritt über 900 Unternehmen und Organisationen 
des wachsenden Dienstleistungssektors Facility Management. Seit 1989 engagiert er sich für ein einheit-
liches Begriffsverständnis (Richtlinien, Benchmarking) und für Qualitätsstandards (Zertifizierungen: FM-
Excellence, ipv®, CAFM-SoftwareProdukte, Nachhaltigkeit im FM sowie Aus- und Weiterbildung). Die 
GEFMAInitiative „FM – Die Möglichmacher“ zeigt die Branche als attraktiven Arbeitgeber mit vielfältigen 
Job- und Karrieremöglichkeiten. (www.gefma.de) 
 
 
Kontakt: 
GEFMA 
German Facility Management Association  
Deutscher Verband für Facility Management e.V. 
 
Dr. Elke Kuhlmann 
Geschäftsführung 
Dottendorfer Straße 86 
53129 Bonn 
Tel.: +49 228 850276-0 
Fax: +49 228 850276-22 
info@gefma.de 
www.gefma.de 


